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USB-Audio
Der HX Stomp kann als USB 2.0-Audioschnittstelle für Windows- und Mac-Computer 
sowie für iPad und iPhone (erfordert einen optionalen Apple-Kameraadapter) fungie-
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die mit einer DAW genutzt werden können. Die nachstehenden Abbildungen und 
Tabellen erläutern, wie der HX Stomp Audiodaten mit dem Computer austauscht.

Anmerkung: Für USB-Audioanwendungen mit einem Windows-Computer müssen Sie 
sich den Line 6 HX Stomp ASIO-Treiber herunterladen (siehe Seite 46). Bei einem 
Mac-Computer braucht der Line 6 Helix Mac Core Audio-Treiber nur installiert zu werden, 
wenn Sie andere Sampling-Frequenzen als 48kHz benötigen (siehe Seite 46). Diese Trei-
ILY�ÄUKLU�:PL�\U[LY� line6.com/software. Auf einem Apple iPad oder iPhone braucht kein 
Treiber installiert zu werden.
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Computer-Eingang Quelle

USB 1 und 2 Ausgabe von Pfad A des HX Stomp (mit den Bearbeitungen von Pfad A)

USB 3 und 4 Ausgabe von Pfad B des HX Stomp (mit den Bearbeitungen von Pfad B)

USB 5 und 6 MAIN- und RETURN/AUX L/MONO- sowie RIGHT-Buchsen des HX 
Stomp (ohne Bearbeitungen)

USB 7 und 8 RETURN/AUX L/MONO- und RIGHT-Buchsen des HX Stomp (ohne 
Bearbeitungen)

Computer-Ausgabe Ziel

USB 1/2
MAIN L/MONO-, RIGHT- und Kopfhörerausgang des HX Stomp (ohne 
Bearbeitung) zum Abhören der Gesamtausgabe des Computers oder 
zum Jammen zu YouTube™, iTunes usw.

USB 3/4 SEND-Stereo-Ausgang des HX Stomp (ohne Bearbeitung)

USB 5/6 Input-Block des HX Stomp für “Re-Amping” (nur möglich, wenn man für 
den Input-Block “USB 5/6” wählt).

USB 7/8 Die unendliche Geschichte (für zukünftige Anwendungen).

Abhören der Hardware statt der Software
Der HX Stomp gibt das eingehende Signal direkt wieder aus, ganz gleich, wie Sie die 
Monitoring-Parameter der DAW einstellen. Dieses “Hardware-Monitoring” ist oft prak-
tisch, weil Sie das Gitarrensignal dann ohne Latenz (aber mit den Bearbeitungen des 
HX) hören: Die Signale machen nämlich nicht den Umweg über die Software, wo sie 
leicht verzögert werden.
Wenn Sie innerhalb der DAW jedoch noch Plug-Ins verwenden, ist es eventuell prakti-
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ware-Monitorings” ist allerdings, dass Ihr Eingangssignal leicht verzögert wird, weil es 
ja von der Software bearbeitet und erst danach an die HX Stomp-Ausgänge angelegt 
wird. Das nennt man die “Latenz”. Der HX Stomp erlaubt in der Regel die Arbeit mit 
einer minimalen Latenz. Siehe auch “Einstellen des ASIO-Treibers (nur für Windows)”.
Wenn Sie das Ausgangssignal der Spuren abhören, ist es besser, das direkte Aus-
gangssignal des HX Stomp nicht hinzuzufügen. Das stellt man so ein: Verwenden Sie 
die Ports USB 5/6 als Eingangsquelle der DAW und stellen Sie den Pegel des Main L/R 
Output-Blocks auf dem HX Stomp auf den Mindestwert. Dann überträgt der HX Stomp 
nur das unbearbeitete Instrumentensignal zur gewählten Audiospur Ihrer DAW. (Alles 
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https://line6.com/software/

